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1 .  M O S E  3 7

Und Israel liebte Joseph mehr als 
alle seine Söhne, weil er der Sohn 
seines Alters war; und er macht 
ihm ein langes Ärmelkleid.

1 .  M O S E  3 7 , 3

Und seine Brüder gingen hin, um 
die Herde ihres Vaters zu weiden
bei Sichem. Und Israel sprach zu
Joseph: Weiden nicht dein Brüder
bei Sichem? Komm, dass ich dich 
zu ihnen sende! Und er sprach zu
ihm: Hier bin ich. Und er sprach zu
ihm: Geh doch hin, sieh nach dem 
Wohlgefallen deiner Brüder und 
nach dem Wohergehen der Herde 
und bring mir Antwort.

1 .  M O S E  3 7 , 1 2 - 1 4
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I S A A K  

Und sie kamen an den Ort, den 
Gott ihm gesagt hatte: und 
Abraham baute dort den Altar 
und schichtete das Holz; und er 
band seinen Sohn Isaak und legte 
ihn auf den Altar, oben auf das 
Holz. Und Abraham streckte seine 
Hand aus und nahm das Messer, 
um seinen Sohn zu schlachten.

1 .  M O S E  2 2 , 9 . 1 0

Und Abraham kehrte zu seinen 
Knaben zurück, und sie machten
sich auf und zogen miteinander
nach Beerseba.

1 .  M O S E  2 2 , 1 9
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M E L C H I S E D E K

Und Melchisedek, der König von 
Salem, brachte Brot und Wein 
heraus; und er war Priester 
Gottes, des Höchsten.

1 .  M O S E  1 4 , 1 8

Ohne Vater, ohne Mutter, ohne
Geschlechtsregister, weder Anfang 
der Tage noch Ende des Lebens 
habend, aber dem Sohne Gottes
verglichen, bleibt Priester auf 
immerdar.

H E B R Ä E R 7 , 3
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J O S E P H

Und als die Hohenpriester und die 
Pharisäer seine Gleichnisse gehört 
hatten, erkannten sie, dass er von 
ihnen redete. Und als sie ihn zu 
greifen suchten, fürchteten sie die 
Volksmengen.

M A T T H Ä U S  2 1 , 4 5 . 4 6

• Von ihm wird aus dem Grund der 
prophetischen Voraussicht auf 
Christus keine Sünde erwähnt.

• Joseph wird der Abgesonderte 
genannt.

• Josephs Träume deuten auf die 
Perspektive des Herrn, dass es 
durch Leiden zur Herrlichkeit geht, 
hin.

• Josephs Brüder verkauften ihn aus 
Neid, genau wie bei dem Herrn 
(Mt. 21,45.46;27,18)
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genannt.
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Perspektive des Herrn, dass es 
durch Leiden zur Herrlichkeit geht, 
hin.

• Josephs Brüder verkauften ihn aus 
Neid, genau wie bei dem Herrn 
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• Außerdem sehen wir, wie der 
Vater Joseph als Sohn zu seinen 
Brüdern sendet und er sich senden 
lässt. Genau so wie der Herr Jesus 
(Heb. 10,7).

Denn er wusste, dass sie ihn aus 
Neid überliefert hatten.

M A T T H Ä U S  2 7 , 1 8
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J O S E P H
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• Josephs Träume deuten auf die 
Perspektive des Herrn, dass es 
durch Leiden zur Herrlichkeit geht, 
hin.

• Josephs Brüder verkauften ihn aus 
Neid, genau wie bei dem Herrn 
(Mt. 21,45.46;27,18)

• Außerdem sehen wir, wie der 
Vater Joseph als Sohn zu seinen 
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lässt. Genau so wie der Herr Jesus 
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Da sprach ich: Siehe, ich komme, 
[…] um deinen Willen, o Gott, zu 
tun.

H E B R Ä E R  1 0 , 7
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J O S E P H

• Von ihm wird aus dem Grund der 
prophetischen Voraussicht auf 
Christus keine Sünde erwähnt.

• Joseph wird der Abgesonderte 
genannt.

• Josephs Träume deuten auf die 
Perspektive des Herrn, dass es 
durch Leiden zur Herrlichkeit geht, 
hin.

• Josephs Brüder verkauften ihn aus 
Neid, genau wie bei dem Herrn 
(Mt. 21,45.46;27,18)

• Außerdem sehen wir, wie der 
Vater Joseph als Sohn zu seinen 
Brüdern sendet und er sich senden 
lässt. Genau so wie der Herr Jesus 
(Heb. 10,7).

Meine Speise ist, dass ich den 
Willen dessen tue, der mich 
gesandt hat.

J O H A N N E S  4 , 3 4
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J O S E P H

• Von ihm wird aus dem Grund der 
prophetischen Voraussicht auf 
Christus keine Sünde erwähnt.

• Joseph wird der Abgesonderte 
genannt.

• Josephs Träume deuten auf die 
Perspektive des Herrn, dass es 
durch Leiden zur Herrlichkeit geht, 
hin.

• Josephs Brüder verkauften ihn aus 
Neid, genau wie bei dem Herrn 
(Mt. 21,45.46;27,18)

• Außerdem sehen wir, wie der 
Vater Joseph als Sohn zu seinen 
Brüdern sendet und er sich senden 
lässt. Genau so wie der Herr Jesus 
(Heb. 10,7).

Er kam in das Seine, und die 
Seinen nahmen ihn nicht an.

J O H A N N E S  1 , 1 1
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J O S E P H

• Außerdem warfen seine Brüder 
Joseph in eine Grube. Doch 
diese Grube war trocken.

• Generell gilt: Jedes Vorbild ist 
begrenzt. Trotzdem sprechen 
sie auf eine so wunderbare 
Weise von dem Herrn Jesus.

• Die Vorbilder sind ein Schatten 
der Wirklichkeit.

Rette mich, o Gott, denn die Wasser 
sind bis an die Seele gekommen! Ich 
bin versunken in tiefen Schlamm und 
kein Grund ist da; in Wassertiefen bin 
ich gekommen, und die Flut 
überströmt mich. […] Zieh mich 
heraus aus dem Schlamm, dass ich 
nicht versinke! Lass mich errettet 
werden von meinen Hassern und aus 
den Wassertiefen! Lass die Flut der 
Wasser mich nicht überströmen und 
die Tiefe mich nicht verschlingen; 
und lass die Grube ihren Mund nicht 
über mir verschließen.

P S A L M  6 9 , 2 . 3 . 1 5 . 1 6
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J O S E P H

• Zu guter Letzt wurde Joseph 
verkauft, wie auch der Herr 
verkauft wurde.

• Der Herr wurde für einen 
Sklavenpreis (30 Silberstücke) 
verkauft, Joseph für weniger als 
das.

• Das ist ein weiterer Hinweis 
davon, dass dieses Vorbild nicht 
vollkommen ist.

• Ein weiterer großer 
Unterschied: Joseph war 
unwissend, was mit ihm 
geschehen würde, der Herr 
Jesus wusste alles.

Jesus nun, der alles wusste, was 
über ihn kommen würde, ging 
hinaus und sprach zu ihnen: Wen 
sucht ihr?

J O H A N N E S  1 8 , 4
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